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Produkt: 13 552 000 – Zweckverband Kronenburger See –Hochwasserschutz- 

 

 

 

 

Produktbereich: 13   Natur- und Landschaftspflege 
 
Produktgruppe: 552   Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen 
 
Politisches Gremium:   Verbandsversammlung 
 
Geschäftsführung:   Gemeinde Dahlem 
 
Auftragsgrundlagen: Satzung des Zweckverbandes Kronenburger See, 

Planfeststellungs- und Erlaubnisbescheid, 
Wasserhaushaltsgesetz 

 
Produktverantwortliche/r:   Herr Lembach/Herr Bungartz/Frau Heck 
 
Beschreibung: Betrieb einer Stauanlage mit Wassersammelbecken nebst 

zugehörigen Freizeiteinrichtungen 
 
Zielgruppe/n: Eigentümer der unterhalb der Stauanlage befindlichen 

Grundstücke sowie Bewohner im Einzugsgebiet des Oberen 
Kylltals und Touristen    

 
Ziele des Produkts: Sicherstellung des Hochwasserschutzes, Tourismusförderung 

durch Attraktivitätssteigerung der Freizeiteinrichtungen sowie 
Fortentwicklung von Grundlagen für touristische Betriebe   
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HAUSHALTSSATZUNG DES 

 ZWECKVERBANDES KRONENBURGER SEE FÜR DAS  
HAUSHALTSJAHR 2023 

 
 
Aufgrund der §§ 15 Abs. 5, 18 Abs. 1 und 19 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober 1979 (GV.NRW.  
S. 621) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV.NRW. S. 490) 
in Verbindung mit den § 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV.NRW. S. 490), haben die Vertreter der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kronenburger See am 22.02.2023 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Zweckverbandes Kronenburger See voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und 
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf               3.279.325 € 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf              3.446.625 € 
 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.666.646 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.248.155 € 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf                0 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf       25.700 € 
 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  1.500.000 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 1.078.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

 
§ 4 

 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen 
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 167.300 € festgesetzt.  
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§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 1.500.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 6 

 

Die nicht durch Erträge gedeckten Aufwendungen werden nach § 12 Abs. 1 der 
Verbandssatzung von den Verbandsmitgliedern durch eine Umlage gedeckt. 
 
Die allgemeine Verbandsumlage wird nach § 12 Abs. 2 der Verbandssatzung wie folgt 
festgesetzt: 
   
   

Gemeinde Dahlem  919.503 € 
Landkreis Vulkaneifel  353.762 € 
Kreis Euskirchen  183.900 € 
Verbandsgemeinde Gerolstein  176.881 € 
  1.634.046 € 

  
  

§ 7 
 

Für den Haushalt 2023 werden sonstige folgende Regelungen getroffen: 
 
 

1. Erheblich im Sinne des § 83 Absatz 2 Satz 1 GO NRW sind über- und 
außerplanmäßige  

 Aufwendungen von mehr als 5.000 € 

 Auszahlungen (konsumtiv) von mehr als 5.000 € 

 Auszahlungen (konsumtiv) von mehr als 50.000 € bei Konto 5241005 

 Auszahlungen(investiv) von mehr als 10.000 € 
 

2. Als nicht erheblich anzusehen sind, ohne Rücksicht auf deren Höhe, Aufwendungen 
und Auszahlungen, deren Leistungsverpflichtung auf gesetzlichen oder 
tarifvertraglichen Grundlagen basiert oder wenn diese nicht zu Leistungen an Dritte 
führen.  

 
3. Es bestehen gem. der Budgetübersicht Deckungsvermerke, diese gelten gleichzeitig 

für die dazugehörigen Finanzmittelkonten. 
 

4. Zweckgebundene Erträge/Einzahlungen sind auf die Verwendung für bestimmte 
Aufwendungen/Auszahlungen beschränkt. Mindererträge/-einzahlungen reduzieren 
die Ermächtigung für Aufwendungen/Auszahlungen, Mehrerträge/-einzahlungen 
erhöhen diese. 
Zweckgebundene Einzahlungen aus Investitionstätigkeit sind auf die Verwendung für 
bestimmte Auszahlungen aus Investitionstätigkeit beschränkt. Mehreinzahlungen 
erhöhen die Auszahlungsermächtigung, Mindereinzahlungen reduzieren diese. 
 

5. Aus der Abwicklung von Schadensereignissen resultierende Erträge und Einzahlungen 
berechtigen zu Mehraufwendungen und -Auszahlungen zur Beseitigung der Folgen 
des Schadensereignisses. 
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VORBERICHT 
 
 
 
 

zum Haushaltsplan des Zweckverbandes Kronenburger See 
 

für das Haushaltsjahr 2023 
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Mit dem zweiten Gesetz zur Weiterentwicklung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements 
für Gemeinden und Gemeindeverbände im Land Nordrhein-Westfalen und weiterer 
kommunalrechtlicher Vorschriften (2. NKF-Weiterentwicklungsgesetz- 2. NKFWG NRW) 
wurden Änderungen der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vorgenommen. 
Des Weiteren wurde die bisherige Verordnung über das Haushaltswesen der Gemeinden im 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindehaushaltsverordnung NRW –GemHVO NRW) abgelöst 
und mit Wirkung zum 01.01.2019 durch die Verordnung über das Haushaltswesen der 
Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommunalhaushaltsverordnung NRW –KomHVO 
NRW) ersetzt. Des Weiteren wurde das NKF-CIG abgelöst durch das NKF-CUIG (Gesetz zur 
Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie und dem Krieg gegen die Ukraine folgenden 
Belastungen der kommunalen Haushalte im Land Nordrhein-Westfalen). Der Haushaltsplan 
für das Jahr 2023 wurde unter Berücksichtigung der Gesetzesänderungen aufgestellt.    
Auf Grundlage des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) finden für die 
Haushaltswirtschaft des Zweckverbandes die Vorschriften für die Gemeinden sinngemäß 
Anwendung mit Ausnahme der Vorschriften über die Auslegung der Haushaltssatzung und 
des Jahresabschlusses sowie über die örtliche Rechnungsprüfung und den Gesamtabschluss. 
  
 
Dem Zweckverband Kronenburger See obliegt als Betreiber der Talsperre vorrangig die 
Sicherstellung des Hochwasserschutzes für die Region. Er hat jedoch des Weiteren 
insbesondere in den vergangenen Jahren auch mit Hilfe von Fördergeldern vielseitige 
Maßnahmen durchgeführt, welche zur Attraktivitätssteigerung im Bereich Tourismus 
beigetragen haben. Die Wasserqualität des Sees ist ausgezeichnet und das Freizeitgewässer 
ist auch aufgrund der vorgenommenen Werbung im Wege touristischer Kooperationen über 
die Landesgrenzen hinaus bekannt. Bei guter Witterung ist ein hoher Besucherandrang zu 
verzeichnen und die Übernachtungszahlen sind in den letzten Jahren stetig gestiegen.  
 
Das wirtschaftliche Risiko des Zweckverbandes selbst ist als gering einzustufen, da 
entsprechend der Verbandssatzung die nicht durch Erträge gedeckten Aufwendungen durch 
eine Umlage der Mitgliedskörperschaften des Verbandes ausgeglichen werden.  
 
Die zur Teilsedimententfernung für das Haushaltsjahr 2022 bereitgestellten Haushaltsmittel in 
Höhe von 200.000,00 € wurden nicht benötigt; die Aufwendungen belaufen sich auf rd. 
19.800,00 €. Hierdurch entfällt die geplante Verringerung der Allgemeinen Rücklage 
(65.001,00 €) und die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage wird nicht in der 
vorgesehenen Höhe (205.887,00 €) erforderlich. Um die beteiligen Kommunen in 2023 in 
Kenntnis dessen hinsichtlich der Umlage zu entlasten, wird ein Haushaltsausgleich durch die 
Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage in Höhe des verfügbaren Betrages von     
167.300,00 € eingeplant. 
 
Die laufenden Aufwendungen zum Betrieb der Stauanlage unterliegen nur geringen 
Schwankungen. Durch das Hochwasserereignis am 14./15. Juli 2021 sind 
Infrastruktureinrichtungen des Zweckverbandes und im Besonderen die Betriebsschütze 
erheblich beschädigt worden. Zur Wiederinstandsetzung wurden entsprechend dem 
Wiederaufbauplan Kosten in Höhe von insgesamt 2.967.500 € ermittelt, diese erstrecken sich 
auf den Zeitraum 2021 bis 2026. Im Haushaltsjahr 2023 sind Wiederinstandsetzungs-
maßnahmen in Höhe von 1.500.000 € eingeplant. Auf Grundlage der Wiederaufbauhilfen von 
Bund und Land wird von einer 100 %-igen Erstattung ausgegangen. Durch den hierfür 
gebildeten Haushaltsansatz auf der Ertragsseite wirken sich die Schäden nicht auf die Umlage 
aus. Die Sedimententfernung in der Vorsperre wurde erneut aufgenommen, welche in 
unregelmäßigen Zeitintervallen vorzunehmen ist. Hierdurch ergibt sich eine erhebliche 
Aufwandssteigerung, da es sich hierbei um konsumtive Aufwendungen handelt, welche sich 
unmittelbar auf die Höhe der Umlage auswirken. Nach den Ausführungen des mit der 
Fachplanung beauftragten Ingenieurbüros stehen zwei unterschiedliche Varianten, Trocken- 
oder Nassbaggerung, zur Verfügung. Vorbehaltlich des Beschlusses der 
Verbandsversammlung wurde bei der Aufstellung des Haushaltsplanes 2023 die Maßnahme 
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eingeplant, welche im laufenden Haushaltsjahr die höhere Umlagebelastung zur Folge hat. 
Die Kosten der Nassbaggerung wurden auf Grundlage eines erstellen Zeitplanes aufgeteilt, 
wonach in 2023 von Ausgaben in Höhe von 1.300.000 € auszugehen ist und für Haushaltsjahr 
2024 weitere 1.359.000 € bereitzustellen sind. Eine vollständige Beauftragung zur 
Sedimententfernung in 2023 bewirkt eine besondere Bindungsermächtigung für das 
Haushaltsjahr 2024. 
 
Nach erfolgter Mitteilung der Bezirksregierung Köln ist es nicht gestattet, den auf die 
Sedimententfernung entfallenden Anteil der Umlage bei den Mitgliedskommunen erst im Zuge 
deren tatsächlicher Umsetzung anzufordern, folglich ist eine Umlagebelastung bereits durch 
die Planung nicht zu vermeiden.  
 
 
Ergebnisplan 
 
Nach Abstimmung mit der Bezirksregierung Köln kann für den Zweckverband auf die gemäß 
§ 1 KomHVO NRW zu erstellenden Teilpläne und Haushaltsquerschnitte verzichtet werden, 
da es sich ausschließlich um ein Produkt handelt und diese folglich entbehrlich sind; nur die 
Gesamtpläne sind somit Bestandteil des Haushaltsplanes.   
 
Die ordentlichen Erträge des Haushaltsjahres 2023 belaufen sich nach dem Ergebnisplan auf 
3.279.325 €, Finanzerträge sind nicht eingeplant.  
Die Erträge resultierend aus der Wiederaufbauhilfe stellen mit 1.500.000 € die erheblichste 
Position dar. Dieser stehen jedoch die zugehörigen Aufwendungen für 
Wiederaufbaumaßnahmen in entsprechender Höhe gegenüber. 
Die Verbandsumlage stellt eine weitere wesentliche Ertragsposition dar. Diese ergibt sich aus 
dem Saldo der Aufwendungen abzüglich der Erträge sowie der vorgesehenen 
Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage und beläuft sich in 2023 auf 1.634.046 €. Bei der 
Berechnung der Umlage 2023 wurden die getroffenen Vereinbarungen bezüglich der 
Bemessung der Verbandsumlage unter Berücksichtigung der seitens des Landkreises 
Vulkaneifel und der Verbandsgemeinde Gerolstein (nach der Fusion Rechtsnachfolger der 
Verbandsgemeinde Obere Kyll) entrichteten Investitionskostenzuschüsse zugrunde gelegt.  
 
Diese wurden der Bilanzposition „Sonstige Sonderposten“ zugeführt und werden 
korrespondierend zu der Abschreibung der Asphaltaußenhautabdichtung als größte Position 
über eine Dauer von 40 Jahren ratierlich ertragswirksam aufgelöst. Diese Erträge werden 
lediglich zu Gunsten der v. g. Kommunen (Verbandsgemeinde Gerolstein -vormals Obere Kyll- 
zu 1/3 / Landkreis Vulkaneifel 2/3) bei der Berechnung der Umlage berücksichtigt.  
 
Des Weiteren werden die Zinsen des im Jahr 2017 aufgenommenen Investitionskredits bei der 
NRW.Bank ausschließlich von der Gemeinde Dahlem (zu 5/6) und dem Kreis Euskirchen (zu 
1/6) im Wege der Umlage getragen. Über die hiernach bereinigten, nicht durch Erträge zu 
deckenden Aufwendungen wird entsprechend § 12 Abs. 1 in Verbindung mit § 6 der 
Verbandssatzung nach dem Vertretungsverhältnis der Verbandsmitglieder in der 
Verbandsversammlung eine Umlage erhoben.   
      
Auf Grundlage des zuletzt beschlossenen Jahresabschlusses 2021 weist die 
Ausgleichsrücklage nach Zuführung des Jahresüberschusses 2021 einen Betrag in Höhe von 
373.191,41 € aus.  Eine Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage ist in Höhe von 167.300 € 
vorgesehen, wodurch ein fiktiver Haushaltsausgleich in 2023 dargestellt werden kann.  
 
Neben den ordentlichen Aufwendungen des Jahres 2023 in Höhe von 3.434.025 € sind 
Finanzaufwendungen in Form von Investitionskredit- sowie Liquiditätskreditzinsen über 
insgesamt 12.600 € aufgenommen.   
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Die Umlagebelastung der Verbandsmitglieder stellt sich unter Berücksichtigung der 
dargelegten Sachverhalte (siehe Nebenrechnung) im Jahr 2023 wie folgt dar: 
 
 

Mitgliedskommune 

 
Umlage 

2023 

   
Gemeinde Dahlem 919.503 € 
   
Landkreis Vulkaneifel 353.762 € 
  
Kreis Euskirchen 183.900 € 
   
Verbandsgemeinde Gerolstein 176.881 € 
  
Gesamt 1.634.046 € 
  

 
 
 
 

Nebenrechnung zur Verteilung der Verbandsumlage 

Konto 

4189001 Verbandsumlage 1.634.046,00 € 
Gemeinde 

Dahlem 
Kreis 

Euskirchen 
Landkreis 

Vulkaneifel 

Verbands- 
gemeinde 
Gerolstein 
(vormals 

Obere Kyll) zusammen 

 
Inanspruchnahme 
Ausgleichsrückl. 167.300,00 €     

 

 
4571001 

 
e. A. 
Investitionskostenz. 17.133,00 €     

 

5517000 
Zinsen 
Investitionskred. -7.849,00 € 5/9 1/9 2/9 1/9 

  bereinigte Umlage 1.810.630,00 € 1.005.906,00 € 201.181,00 € 402.362,00 € 201.181,00 € 1.810.630,00 € 

 
Ausgleichsrückl./allg. 
Rückl.   -92.944,00 € -18.589,00 € -37.178,00 € -18.589,00 € -167.300,00 € 

  
Investitionskostenz. 
(2/3 und 1/3)       -11.422,00 € -5.711,00 € -17.133,00 € 

  

Zinsen 
Investitionskred. (5/6 
und 1/6)   6.540,83 € 1.308,17 €     7.849,00 € 

  gerundet   919.503 € 183.900 € 353.762 € 176.881 € 1.634.046 € 

 
 
Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen orientieren sich an dem erforderlichen 
Bedarf und berücksichtigen im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung die zu erwartenden 
Veränderungen und Preissteigerungen.  
 
Die Finanzaufwendungen erfahren in den Folgejahren nur einen geringfügigen Rückgang.      
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Voraussichtliche Umlageentwicklung 2024 - 2026 
 
Auf Basis der derzeitigen Planungsgrundlagen, ergibt sich folgende Umlage für die Jahre des 
mittelfristigen Ergebnisplanungszeitraumes 2024 bis 2026:  
 
 

Mitgliedskommune   
Haushaltsjahr 

2024 
Haushaltsjahr 

2025 
Haushaltsjahr 

2026 

      
Gemeinde Dahlem  1.014.696 € 258.658 € 260.073 € 
      
Landkreis Vulkaneifel  391.947 € 89.639 € 90.313 € 
     
Kreis Euskirchen  202.939 € 51.732 € 52.015 € 
Verbandsgemeinde 
Gerolstein  195.974 € 44.820 € 45.156 € 

Gesamt 
 
 1.805.556 € 444.849 € 447.557 € 

 
 
 
 

 
 
  

0,00 €
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HH-Jahr

Umlageentwicklung im 10-Jahreszeitraum

2017

2018

2019

2020

2021

2022*

2023

2024

2025

2026

Haushaltsjahre 2017-2021 Ist-Zahlen, ab 2022 Planzahlen *tatsächlich angeforderte Umlage 
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Die Aufwendungen für Wiederinstandsetzungsmaßnahmen aus dem Hochwasser vom 
14./15.07.2021 sowie die Erträge aus der Wiederaufbauhilfe in entsprechender Höhe sind in 
den folgenden Grafiken nicht dargestellt. 
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Finanzplan 
 
Die Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit in Höhe von 2.666.646 € setzen sich 
zusammen aus der Wiederaufbauhilfe (1.000.000 €) den Umlagezahlungen der 
Verbandsmitglieder (1.634.046 €), den Mieten u. Pachten (32.300 €) sowie aus der 
Inanspruchnahme der touristischen Angebote (Verkaufserlöse 300 €) am Kronenburger See.  
Wesentlich bei den Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit über 3.248.155 € sind neben 
den Sach- und Dienstleistungen mit 3.033.305 € (inkl. der Wiederinstandsetzungen der 
Hochwasserschäden mit 1.500.000 € und der Sedimententfernung 1.300.000 €) die 
Personalauszahlungen in Höhe von 163.300 €. Der Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit beläuft 
sich somit auf -581.509 €.  
 
Es sind keine Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit im Haushaltsplan 2023 zu 
veranschlagen.   
 
Investive Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen sind mit 25.700 € 
veranschlagt, somit beläuft sich der Saldo aus der Investitionstätigkeit auf -25.700 €.  
 
 

 
 
 
Bei den Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit ist das Gesamtvolumen der zulässigen 
Aufnahme von Kassenkrediten in Höhe von 1.500.000 € veranschlagt, aufgrund des 
zeitverzögerten Zahlungsflusses aus der Wiederaufbauhilfe wurde bei den Auszahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit für die Rückzahlung nur ein Betrag in Höhe von 1.000.000 € 
aufgenommen. Die aus Investitionskrediten resultierenden Tilgungsleistungen sind mit   
78.000 € enthalten. 
 
 
Seit der letzten Kreditaufnahme im Jahr 2009 erfolgte die Finanzierung kleinerer investiver 
Maßnahmen bis zum Jahr 2016 aus dem Bestand liquider Mittel, die Sanierung der 
Asphaltaußenhautabdichtung wurde vorläufig durch kurzfristige Liquiditätskredite 
vorfinanziert. Nachdem die rheinlandpfälzischen Kommunen zu der v. g. Maßnahme einen 
Investitionskostenzuschuss an den Zweckverband entrichtet hatten, wurden die Kostenanteile 
der Gemeinde Dahlem und des Kreises Euskirchen in 2017 mittels Investitionskredit bei der  
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NRW.Bank finanziert. Tilgungsleistungen sind erst ab dem Jahr 2022 für drei Monate zu 
berücksichtigen, da der Förderkredit zunächst über eine Dauer von 5 Jahren tilgungsfrei war. 
Kreditaufnahmen sind für das Haushaltsjahr 2023 nicht geplant.  
 
 
 

Entwicklung der langfristigen Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 
 

31.12.2021 
in TEUR 

31.12.2022 
in TEUR 

31.12.2023 
in TEUR 

31.12.2024 
in TEUR 

31.12.2025 
in TEUR 

31.12.2026 
in TEUR 

1.628 1.591 1.513 1.435 1.357 1.279 
 
 
Unter Berücksichtigung des bereits bekannten Liquiditätsbestandes per 31.12.2022 mit rd. 
294.427 € sowie sämtlicher voraussichtlich eingehender Einzahlungen und zu leistender 
Auszahlungen des Jahres 2023 ergibt sich ein Liquiditätsbestand in Höhe von rd. 109.216 €, 
welcher dem in der Einheitskasse der Gemeinde Dahlem für den Zweckverband verwalteten 
Bestand liquider Mittel entnommen werden kann. 
 
 
 
 
Entwicklung Jahresergebnis und Eigenkapital 
 
 
Die Jahresergebnisse des Haushaltsjahres sowie der folgenden drei Jahre entwickeln sich 
entsprechend dem Haushaltsplan wie folgt: 
 
 Haushaltsjahr  Jahresergebnis  
 2023  -167.300 € (Deckung: Inanspruchnahme der 

Ausgleichsrücklage) 

 2024  0 €  

 2025  0 €  
 2026  0 €  
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Die Entwicklung des Eigenkapital (gem. § 1 Abs. 2 Nr. 5 KomHVO NRW) stellt sich wie folgt 
dar. 

Bezeichnung

Wert* zum 

31.12.2022

Euro

Planwert zum 

31.12.2023

Euro

Planwert zum 

31.12.2024

Euro

Planwert zum 

31.12.2025

Euro

Planwert zum 

31.12.2026

Euro

Allgemeine Rücklage 883.679,93 883.679,93 883.679,93 883.679,93 883.679,93

Sonderrücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgleichsrücklage 373.191,41 167.304,41 4,41 4,41 4,41
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag -205.887,00 -167.300,00 0,00 0,00 0,00

Summe Eigenkapital 1.050.984,34 883.684,34 883.684,34 883.684,34 883.684,34

Nicht durch Eigenka-
pital gedeckter Fehl-

betrag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
nachrichtlich:

Verrechnung mit der
allgemeinen Rückla-
ge gem. § 44 Abs. 3

KomHVO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zum Ausgleich des Jahresfehlbetrages 2023 erfolgt die Inanspruchnahme der Ausgleichs-

rücklage mit 167.300,00 €.  
 
 
 
 
wesentliche Investitionen, Instandsetzungs- und Erhaltungsmaßnahmen 
 
 

Investitionsnummer 
/Konto 

Beschreibung Planansatz 
2023 

    
05I_000019 Erneuerung Stromsäulen Wohnmobilstellplatz 5.000 € 
05I_000019 Stromerzeuger 4.000 € 
05I_000019 Wasserspielgerät 15.000 € 

5216099 Wiederinstandsetzung der Hochwasserschäden 1.500.000 € 
5241000 Verlängerung der Uferbefestigung (aus Vorjahr) 10.000 € 
5241005 Sedimententfernung 1.300.000 € 

 
Auf die Erläuterungen der investiven bzw. konsumtiven Maßnahmen wird verwiesen. 
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Entwicklung lfd. Verwaltungstätigkeit sowie Investitions- und Finanzierungstätigkeit 
 
Die Liquidität des Zweckverbandes Kronenburger See wird in der Einheitskasse der Gemeinde 
Dahlem verwaltet und im Jahresabschluss als Forderung gegen die Gemeinde Dahlem 
dargestellt (Cash-Pooling). Die Liquidität beläuft sich zum 31.12.2022 auf rd. 294.427 € 
(294.427,95 €). Es wird davon ausgegangen, dass sich aus dem Saldo der zu erwartenden 
Einzahlungen 2023 und den vorzunehmenden Auszahlungen eine Reduzierung des 
Liquiditätsbestandes um rd. 185.209 € ergeben wird. Die folgende Entwicklung sowie der 
Endbestand 2022 und der Anfangsbestand 2023 im Gesamtfinanzplan 2023 werden mit dem 
gerundeten Liquiditätsbestand per 31.12.2022 dargestellt. 
 
Es ist von folgender Entwicklung der Liquidität / Forderung auf Basis der Planungsdaten 
auszugehen: 
 

Haushalts-
jahr 

Saldo 
laufende 

Verwaltungs- 
tätigkeit 

 
Saldo 

Investitions- 
tätigkeit 

 
Saldo 

Finanzierungs- 
tätigkeit 

 
 

Saldo 
Gesamt 

 
Liquiditäts-
bestand / 

Forderung am 
31.12.d.J 
gerundet 

2022     294.427 € 

2023 -581.509 € -25.700 € 422.000 € -185.209 € 109.218 € 

2024 85.591 € -500 € -78.000 € 7.091 € 116.309 € 

2025 77.569 € -500 € -78.100 € -1.031 € 115.278 € 

2026 309.907 € -500 € -78.500 € 230.907 € 346.185 € 

 
 
 
Des Weiteren wird auf die Ausführungen der Einzelerläuterungen verwiesen. 
 
 
 
 
Prognose der COVID-19-Pandemie sowie der aus dem Krieg gegen die Ukraine 
bedingten Mindererträge und Mehraufwendungen 
 
Durch das NKF-CUIG sollen die durch die COVID-19-Pandemie sowie die durch den Krieg 
gegen die Ukraine entstandenen und noch entstehenden Mindererträge und 
Mehraufwendungen haushaltsrechtlich isoliert werden, um die kommunalen Haushalte auch 
in den Folgejahren tragfähig zu halten und die kommunale Handlungsfähigkeit abzusichern. 
Auf dieser Grundlage muss im Rahmen der Haushaltsplanung eine Prognose zu den 
Haushaltsbelastungen durch Mindererträge beziehungsweise Mehraufwendungen erstellt 
werden. Hierzu ist im Rahmen der Aufstellung der Haushaltssatzung für 2023 eine 
Nebenrechnung zum Ergebnisplan aufzustellen. 
Die prognostizierte Haushaltsbelastung ist als außerordentlicher Ertrag in den Ergebnisplan 
aufzunehmen, wodurch die bei den verschiedenen Haushaltspositionen enthaltenen 
Mehraufwendungen und Mindererträge im Ergebnis vollständig neutralisiert werden. In der 
Bilanz ist beim Jahresabschluss auf der Aktivseite vor dem Anlagevermögen der Posten 
„Bilanzierungshilfe“ zu bilden. Entsprechend § 6 NKF-CIG besteht zum jetzigen Zeitpunkt für 
die Aufstellung der Haushaltssatzung 2026 ein einmaliges Wahlrecht, die Bilanzierungshilfe 
ganz oder in Teilen gegen das Eigenkapital erfolgsneutral auszubuchen oder eine 
ergebnisrelevante Abschreibung über maximal 50 Jahre durchzuführen. 
Im Abstimmung mit der Bezirksregierung konnte in den Jahresabschlüssen 2020 und 2021 auf 
die Aktivierung der Bilanzierungshilfe aus Gründen der Geringfügigkeit verzichtet werden.  
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Aufgrund der aktuellen Covid-19-Pandemie-Lage sind im Haushaltsjahr 2023 des 
Zweckverbandes Kronenburger See keine Mehraufwendungen oder Mindererträge 
eingeplant. Ebenso verhält es sich mit den Mehraufwendungen und Mindererträgen 
resultierend aus dem Krieg gegen die Ukraine. Der Ansatz für Strom und Heizkosten musste 
gegenüber dem Vorjahr nicht erhöht werden, Heizölpreise liegen derzeit weit unter dem 
Vorjahresdurchschnitt.  
Der Ansatz von Mehraufwendungen und Mindererträgen sowie die Nebenrechnung gem. § 4 
Abs. 6 Satz 2 NKF-CUIG können in Abstimmung mit der Bezirksregierung für den 
Haushaltsplan 2023 entfallen. 
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ERLÄUTERUNGEN 

 
 

zu 
 
 

Haushaltspositionen des Ergebnis-  
 

und Finanzplanes des 
 

Zweckverbandes Kronenburger See 

  

18



Ergebnisplan 
 

Nr. 02 - Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

 
 
Kto.  4141008 – Wiederaufbauhilfe Hochwasser  
 
Die aus dem Hochwasserereignis vom 14/15. Juli 2021 resultierenden Schäden an den 
Infrastruktureinrichtungen und Betriebsanlagen des Zweckverbandes Kronenburger See sind 
im Wege konsumtiver Wiederinstandsetzungen zu beseitigen. Auf Grundlage des 
Wiederaufbauplans werden hierfür im Haushaltsjahr 2023 Haushaltsmittel in Höhe von 
1.500.000 € (siehe Konto 5216099) bereitgestellt. Es wird von einer 100 %-igen Erstattung 
ausgegangen, sodass unter dieser Voraussetzung Erträge in v. g. Höhe eingeplant werden 
und folglich Ergebnisneutralität gegeben ist. 
 
 
Kto.  4189001 - Verbandsumlage Gemeinden  
 
Die Verbandsumlage des Jahres 2023 beläuft sich auf insgesamt 1.634.046 €. Berücksichtigt 
wurden bei der Umlageverteilung auf die Mitgliedskommunen bereits die bei Konto 4571001 
und 5517000 dargestellten abweichenden Verteilungsmaßstäbe für die 
 

 Sonderpostenauflösung der Investitionskostenzuschüsse nur zu Gunsten der 
Verbandsgemeinde Gerolstein (vormals Obere Kyll) (1/3) sowie des Landkreises  
Vulkaneifel (2/3)  

 
 Zinsbelastung des Förderkredits nur zu Lasten der Gemeinde Dahlem (5/6) und des 

Kreises Euskirchen (1/6).   
 

Des Weiteren wird auf die Berechnung des Vorberichtes verwiesen. 
 
Nach erfolgter Mitteilung der Bezirksregierung Köln ist es nicht gestattet, den auf die 
Sedimententfernung entfallenden Anteil der Umlage bei den Mitgliedskommunen erst im Zuge 
deren tatsächlicher Umsetzung anzufordern, folglich ist eine Umlagebelastung bereits durch 
die Planung nicht zu vermeiden.  
 
 
 
Nr. 04 – Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
 
 
Kto.  4321014/5019000/5039000-Parkgebühren/Entgelt u. SV-Beitrag so. Beschäftigte 
 
Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung ist noch unklar, ob ein Sommerstau in 2023 erfolgen 
darf. Ebenfalls steht der touristische Betrieb in Abhängigkeit zu der Variante der 
Sedimententfernung sowie zu den erforderlichen Maßnahmen zur Wiederinstandsetzung der 
Betriebsschütze. 
Nach dem Vorsichtsprinzip wird daher auf die Veranschlagung von Parkgebühren in 2023 
verzichtet. 
 
 
Aus verwaltungsökonomischen Gründen wurde ab dem Jahr 2019 ein 
Dienstleistungsunternehmen mit der Durchführung der Park- und Verkehrsregelung beauftragt 
(siehe Konto 5291010) und auf den Einsatz kurzfristig Beschäftigter als Parkeinweiser und 
Kassierer an besonders stark frequentierten Sommertagen verzichtet. Der Ansatz zur 
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Beaufsichtigung durch den Sicherheitsdienst wurde wegen der zu erwartenden geringeren 
Besucherzahl für 2023 vermindert.  
 
Auch wurden keine Personalaufwendungen (Konto 5019000/5039000) für den Einsatz von 
Aushilfskräften, welche ergänzend zum DRK die Badeaufsicht am See ausüben, eingeplant.    
 
 
Die Einnahmen stellen sich seit dem Haushaltsjahr 2011 wie folgt dar: 
 

Haushaltsjahr Parkgebühren 
2011 3.865,00 € 

2012 9.257,00 € 

2013 16.236,00 € 

2014 8.768,00 € 

2015 21.891,90 € 

2016 9.711,70 € 

2017 20.984,10 € 

2018 37.771,19 € 

2019 31.608,70 € 

2020 39.022,53 € 

2021  11.962,00 € 

2022 vorauss. 1.152,90 € 

  
 
Verschiedene Jahresergebnisse sind wegen baulicher Maßnahmen, dem Hochwasserereignis 
und daraus resultierender Wiederinstandsetzungen nicht repräsentativ.  
 
Auch stehen diesen Erträgen vielseitige Aufwendungen (AfA der Parkscheinautomaten, 
Personalkosten, Reparatur- und Unterhaltungsaufwendungen, Softwareupdates u. a.) 
gegenüber.   
 
 

Nr. 05 – Privatrechtliche Leistungsentgelte 

 
 
Kto.  4411000 - Mieten 

 
Der Haushaltsansatz setzt sich wie folgt zusammen: 

 
- Nettokaltmiete Restaurantbetrieb 3.780 € 
- Nebenkosten Restaurantbetrieb 2.400 € 
- Einnahmen Wohnmobilstellplätze  7.200 € 
- Nettokaltmiete Ferienhaus (ehem. Dienstwohnung) 8.020 € 
- Nebenkosten Ferienhaus (ehem. Dienstwohnung) 2.400 € 
 Insgesamt (ger.): 23.800 €  

 
 

Eine Anpassung der geminderten Mieten auf das übliche Niveau ist ab dem Jahr 2024 
wieder vorgesehen, Nebenkostenänderungen ergeben sich bei Bedarf.  
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Kto.  4411001 – Pachten        
                
Der Haushaltsansatz gliedert sich wie folgt:    
 

- Verpachtung Grundstück inkl. Fischereipacht (alle 2 Jahr) 1.920 € 
- Pacht Bootsverleih 0 € 
- Erbbauzins zur Errichtung der Bauwerke (Fläche  

Jugenddorf, Spiel- und Zeltplatz neben Campingplatz) 
 

3.200 € 
- Pacht Segelschule 0 € 
- Verpachtung der Haupt- und Vorsperre an Verein 1.000 € 
- Schülerruderverein 0 € 
- Sonstige Pachten bzw. Nebenkosten (Jugendz./Biber-Camp) 2.380 € 
 Insgesamt: 8.500 € 
 
 

  

Es sind verminderte Pachterträge angesetzt, da die Nutzung des Sees durch die 
Wiederinstandsetzungen und den damit einhergehenden Winterstau eingeschränkt ist. Im 
Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung wird von Erträgen auf üblichem Niveau 
ausgegangen.     

 
 

Kto. 4421000 - Erträge aus Verkäufen  
 

Veranschlagt sind bei dieser Haushaltsposition Einnahmen aus der Ver- und 
Entsorgungsstation für die Wohnmobile mit dem Durchschnittswert der vergangenen Jahre in 
Höhe von 300 €.   

 
 
 

Nr. 07 – Sonstige ordentliche Erträge  
 
 
Kto. 4571001 - Erträge aus der Auflösung von Investitionskostenzuschüssen 

 
Zu der investiven Sanierung der Asphaltaußenhautabdichtung wurden 
Investitionskostenzuschüsse seitens der rheinland-pfälzischen Kommunen entrichtet. Die 
Zahlungen der Verbandsgemeinde Gerolstein (vormals Obere Kyll) an den Zweckverband 
Kronenburger See beliefen sich auf 227.417,14 € (1/9-Anteil), seitens des Landkreises 
Vulkaneifel wurden 454.834,28 € (2/9-Anteil) gezahlt. Vereinbarungsgemäß werden diese 
Zuschüsse korrespondierend zu der Abschreibung der Asphaltaußenhautabdichtung über 
eine Dauer von 40 Jahren ertragswirksam aufgelöst. Die sich hieraus ab dem Jahr 2018 bis 
auf Weiteres ergebenden Erträge belaufen sich auf 17.133 € und werden bei der Bemessung 
der Umlageverteilung ausschließlich zu Gunsten der v. g. Kommunen (Verbandsgemeinde 
Gerolstein -vormals Obere Kyll- 1/3 = 5.711 € / Landkreis Vulkaneifel 2/3 = 11.422 €) 
berücksichtigt. 
 
 
 
Nr. 11 – Personalaufwendungen 
 
 
Kto.  5012000/5019000/5022000/5032000/5039000 
 

 
Die Personalkosten sind entsprechend den Eingruppierungen des Stellenplanes (s. Anlage)  
auf Basis des aktuellen Tarifvertrages veranschlagt und beinhalten eine Tarifsteigerung von 
4,0 % für das Haushaltsjahr 2023. Für den Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung (2024-
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2026) wurde eine jährliche Steigerung von rd. 2 % veranschlagt. Für den Einsatz von 
Aushilfskräften werden in 2023 keine Haushaltsmittel bereitgestellt, da diese aufgrund des 
Winterstaus voraussichtlich für die Badeaufsicht ergänzend zum DRK nicht benötigt werden.  
 
 

Nr. 13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

 
 
Kto.  5216099 – Instandhaltung Infrastrukturvermögen –Wiederaufbau Hochwasser- 
 
Die aus dem Hochwasserereignis vom 14/15. Juli 2021 resultierenden Schäden an den 
Infrastruktureinrichtungen und Betriebsanlagen des Zweckverbandes Kronenburger See sind 
im Wege konsumtiver Wiederinstandsetzungen zu beseitigen. Auf Grundlage des 
Wiederaufbauplans werden hierfür im Haushaltsjahr 2023 Haushaltsmittel in Höhe von 
1.500.000 € bereitgestellt. Aus Gründen der Transparenz erfolgt die Veranschlagung nicht 
mehr wie bisher bei Konto 5241000.  
 
Hinsichtlich der erwarteten 100 %-igen Erstattung wird auf Konto 4141008 verwiesen.  
 
 
Kto.  5232000 - Erstattungen für Aufwendungen an Gemeinde 
 
Der Zweckverband erstattet der Gemeinde Dahlem den zur Wahrnehmung seiner 
Geschäftsführung entstehenden Personalkostenanteil. Dieser Haushaltsansatz verändert sich 
entsprechend den Tarifgrundlagen. Ein intensiverer Personaleinsatz des 
Verwaltungspersonals wird sicherlich zur Vornahme der Wiederinstandsetzung der 
Hochwasserschäden sowie zur Sedimententfernung weiterhin erforderlich sein. Für den 
Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung (2024-2026) wurde eine jährliche Steigerung von 
2,0 % veranschlagt. 
Des Weiteren sind hiervon 10 % Arbeitsplatz- sowie 15 % Sachkosten zu entrichten.  
 
 
 
Kto.  5232001 - Erstattung für Inanspruchnahme der KDVZ 

 
Die Mittelbereitstellung erfolgt auf Basis der voraussichtlichen Leistungsabnahme bei der 
KDVZ Frechen seitens des Zweckverbandes für die Inanspruchnahme der folgenden 
Programme: 
 

 Finanzwesen (inkl. digitalem Rechnungsworkflow) 
 Personalwesen 
 Sitzungsdienst 

 
sowie der Beteiligung an der Abschreibung der Systeme 
 

 d.3 digitale Aktenführung 
 Rechnungsworkflow 

 
Entsprechend den Allgemeinkostensteigerungen erhöht sich auch die Kostenerstattung an die 
Gemeinde Dahlem auf 5.990 €.  
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Kto.  5241000 - Unterhaltung u. Bewirtschaftung Grundstücke und bauliche Anlagen 
 
Jährlich wiederkehrende Aufwendungen 
Die jährlich wiederkehrenden Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten z. B. 
für laufende Instandhaltungen, Energie, öffentliche Abgaben, 
Gewässeruntersuchungen, Gebühren für Talsperrenschau, Wartung der 
Steuerungsanlage u. a. belaufen sich unter Einbeziehung des aktuellen 
Preisniveaus auf  

 
 
 
 
 
55.500 € 

  
Ferner werden zusätzlich folgende Unterhaltungsmaßnahmen eingeplant: 
 

 Durchforstungsarbeiten (übliche Haushaltsposition)           5.000 € 
 Instandsetzung des Wanderweges entlang der B 421 (aus Vorjahr)          3.000 € 
 Verlängerung der Uferbefestigung (aus Vorjahren)          10.000 € 
 Instandsetzung Müllentsorgungsbereich (aus Vorjahr)           2.500 € 
 Instandsetzung Badezimmer Betriebsgebäude            8.000 € 
 Herstellung Kanalanschluss (Waschbecken) Werkstatt           5.000 €              

 
Gesamtaufwand zur Unterhaltung und Bewirtschaftung            89.000 € 

 
Neben den jährlich wiederkehrenden Aufwendungen zur Unterhaltung und Bewirtschaftung 
wurden in den Haushaltsplan des Jahres 2023 ergänzende Maßnahmen aufgenommen. 
 
Durchforstungsarbeiten sind in dem üblichen notwendigen Umfang enthalten.  
 
Für die u. a. aus Verkehrssicherungsgründen vorzunehmende Instandsetzung des 
Wanderweges entlang der B 421 sind erneut Haushaltsmittel in Höhe von 3.000 € 
veranschlagt. Wegen vorrangiger Wiederinstandsetzungsmaßnahmen zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden wurde die Umsetzung dieses Vorhabens zeitlich erneut verschoben.  
 
Die bestehende Uferbefestigung in Form einer L-Stein-Wand ist seitlich etwas ausgespült. 
Im Zuge der Ausbesserung soll diese im Badebereich vor dem Wasserseilgarten seitlich 
verlängert werden. Aufgrund des Hochwasserereignisses musste das Vorhaben zeitlich 
verschoben und in den Haushaltsplan 2023 aufgenommen werden. 
 
Die vorhandene Müllentsorgungsstation bedarf einer Überarbeitung. Altersbedingte 
Unterhaltungsarbeiten sind zwischenzeitlich erforderlich ebenso wie die Instandsetzung der 
Bodenfläche, damit eine ordnungsgemäße Abfuhr der Müllgefäße sichergestellt ist. 
 
Das Badezimmer im Betriebsgebäude bedarf nach Jahrzehnten einer Erneuerung. Hierfür 
werden Haushaltsmittel in Höhe von 8.000 € bereitgestellt.  
 
Die Werkstatt verfügt über keinen Abwasseranschluss zur Nutzung eines Waschbeckens, 
welches dringend benötigt wird. Für die Herrichtung des Anschlusses und die erforderliche 
Installation sind entsprechende Mittel aufgenommen.  
 
 
 
Kto.  5241005 – Sedimententfernung 
 
Bei der vorzunehmenden Sedimententfernung (bisher bei Konto 5241000 veranschlagt) 
handelt es sich um eine konsumtive Maßnahme, mit unmittelbarer Auswirkung auf die Höhe 
der Verbandsumlage. Nach den Ausführungen des mit der Fachplanung beauftragten  
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Ingenieurbüros stehen zwei unterschiedliche Varianten zur Verfügung. Eine Grundlage für die 
vorzunehmenden Abwägungen bilden die jeweiligen Kostenschätzungen. Bei der Alternative 
der Trockenbaggerung wird nach derzeitigem Stand von Baukosten in Höhe von 2.320.000 € 
ausgegangen, für die Nassbaggerung sind mit 2.580.000 € um 260.000 € höhere 
Aufwendungen zu veranschlagen. Bei letztgenannter Variante wird sich das Ausgabevolumen 
einschließlich des Ingenieurhonorars sowie des Honorars eines Umweltfachplaners auf 
2.659.000 € belaufen.  
 
Vorbehaltlich des Beschlusses der Verbandsversammlung wurde bei der Aufstellung des 
Haushaltsplanes 2023 die Maßnahme eingeplant, welche im laufenden Haushaltsjahr die 
höhere Umlagebelastung zur Folge hat. Die Kosten der Nassbaggerung wurden auf Grundlage 
eines erstellen Zeitplanes aufgeteilt, wonach in 2023 von Ausgaben in Höhe von 1.300.000 € 
auszugehen ist und für Haushaltsjahr 2024 weitere 1.359.000 € bereitzustellen sind. Eine 
vollständige Beauftragung zur Sedimententfernung in 2023 bewirkt eine besondere 
Bindungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2024.  
 
 
Kto.  5242000 - Unterhaltung u. Bewirtschaftung Infrastrukturvermögen 
 
Entsprechend den Ausführungen des Ingenieurbüros zum Prüfbericht nach DIN 1076 sind 
Holzbrücken, sofern sie über ein Gewässer führen, einer erhöhten Feuchtebeanspruchung 
ausgesetzt und folglich gemäß der RI-EBW-Prüf 2017 Absatz 3.2 jährlich einer Hauptprüfung 
zu unterziehen.  Hierfür werden entsprechende Mittel bereitgestellt.  
 
 
Kto.  5242006 – Setzungs- und Verschiebemessung Staumauer 
 
Der Ansatz für die Setzung- und Verschiebemessungen kann analog dem Vorjahr auf Basis 
der Abstimmungen mit der Bezirksregierung mit 2 je Kalenderjahr beibehalten werden.  
 
 
Kto.  5242007 – Fortschreibung Sicherheitsbericht 
 
Die Haushaltsmittel für den Sicherheitsbericht „Teil B“ bleiben unverändert, für die im 10-
jährigen Turnus vorzunehmende Überprüfung im Wege des Sicherheitsberichts „Teil A“ sind 
zusätzlich 9.000 € veranschlagt.  
 
 
Kto.  5251000 - Unterhaltung von Fahrzeugen 
 

Die laufenden Unterhaltungskosten orientieren sich an dem erforderlichen Bedarf unter 
Berücksichtigung der aktuellen Kraftstoffpreise. 
 
 

Kto.  5255000 - Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 
 

Der Ansatz kann gegenüber dem Vorjahr vermindert werden, da die im 2-jährigen Rhythmus 
erforderlichen Prüfungskosten (TÜV) für die Seilkrananlage in 2023 nicht entstehen; folglich 
ergibt sich ein höherer Ansatz in der mittelfristigen Planung wieder in 2024. 
 
 
Kto.  5281008 – Verkehrszeichen/Hinweisschilder 
 

Der Ansatz bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert, es werden 1.000 € bereitgestellt.   
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Kto.  5281020 - Fischbesatz 
 

Da der in den Vorjahren geplante Fischbesatz bisher nicht erfolgen konnte, werden hierfür 
erneut Haushaltsmittel in Höhe von 6.800 € bereitgestellt.  
 
 
Kto.  5291010 – sonstige Dienstleistungen- 
 

Die Überwachung des Seegeländes sowie die Durchführung der Park- und Verkehrsregelung 
erfolgt während der Hauptsaison bedarfsorientiert durch einen Sicherheitsdienst. Der Ansatz 
wird auf 2.500 € vermindert, da aufgrund des sanierungsbedingten Winterstaus mit einer 
verminderten Besucherfrequentierung gerechnet wird.  
 
 
 
Nr. 14 – Bilanzielle Abschreibungen 
 
 

Kto.  5711000 - AfA/SAV/Immaterielles Vermögen 
 
Diesem Planansatz liegen im Wesentlichen die Abschreibungen für Abnutzungen der 
vorhandenen immateriellen Vermögensgegenstände sowie des Sachanlagevermögens 
zugrunde. Weiterhin aufgenommen sind zeitanteilig investive Neubeschaffungen des Jahres 
2023.  
 
 
Unter Berücksichtigung der ertragswirksamen Auflösung der Sonderposten aus Zuwendungen 
(Konto 4161000 und 4571000), welche korrespondierend zu den Abschreibungen als Ertrag 
verbucht werden, beläuft sich die Netto-Belastung (unter Abzug des Ertrages aus der 
Auflösung der Investitionskostenzuschüsse gem. Konto 4571001) in 2023 auf 85.791 €.  
 
 

Nr. 16  - Sonstige Aufwendungen 

 
 
Kto.  5412000 – Fahrtkosten 
 
Der Ansatz kann unverändert zum Vorjahr fortgeführt werden. Später sind wieder 
Fahrtkostentagespauschalen an die kurzfristig Beschäftigten zur Durchführung der 
Badeaufsicht zu entrichten, welche voraussichtlich im Haushaltsjahr 2023 nicht eingesetzt 
werden.  
 
 
Kto.  5412002 - Bes. Aufw. f. Beschäftigte/Aus- u. Fortbildungen 
 
Aufgenommen sind in dem erhöhten Ansatz der Fortbildungen Seminarkosten für Kombi PSA 
und Befahren von Behältern. 
 
 
Kto.  5429003 - Badeaufsicht 
 

Aufgrund des voraussichtlich ganzjährigen Winterstaus werden die sonst üblichen 
Aufwendungen zur Durchführung der Badeaufsicht seitens des DRK im aktuellen 
Haushaltsjahr nicht aufgenommen und erst wieder in den Folgejahren ab 2024.  
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Kto.  5429005 - Überprüfung Arbeitsplätze GUV 
 

Nach dem Arbeitsschutzgesetz hat der Arbeitgeber umfangreiche Beurteilungspflichten zu den 
Arbeitsplätzen seiner Beschäftigten vorzunehmen. Die Berufsgenossenschaft 
(Gemeindeunfallversicherungsverband-GUV und Gartenbau-Berufsgenossenschaft) fordern 
die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben hinsichtlich der Ermittlung der bestehenden 
Gefährdungen und Belastungen der Arbeitsplätze (Gefährdungsbeurteilung), eine 
Unterweisungsschulung der Arbeitnehmer (mind. 1 x jährlich) sowie die Erstellung von 
Betriebsanweisungen. Mit einem Ingenieurbüro wurde ein entsprechender Betreuungsvertrag 
zur Unterstützung bei den Aufgaben im Bereich des Arbeitsschutzes und bei Fragen der 
Arbeitssicherheit geschlossen. In 2024 ist der Ansatz wieder aufgrund notwendiger 
Untersuchungen des Personals zu erhöhen.  
 

 
Kto.  5431005 - Bekanntmachungskosten/Werbung 
 

Der Ansatz für Werbemaßnahmen in diversen Tourismusbroschüren bleibt gegenüber dem 
Vorjahr unverändert.  
 
 

Kto.  5431007 – Beratungs-, Gerichts-, Anwaltskosten u.ä. 
 

Da Rechtsstreitigkeiten nach aktuellem Informationsstand nicht zu erwarten sind, wird ein 
Pauschalbetrag für vd. Beratungsleistungen veranschlagt.  
 
 
Kto.  5431009 - Abschluss- und Prüfungskosten  
 

Für die durchzuführende Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2023 sind Aufwendungen für die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie für Saldenbestätigungen aufgenommen. Ebenfalls für 
die Vornahme der überörtlichen Prüfung seitens der gpaNRW. 
  
 

Kto.  5431016 - Planungskosten 
 

Nach erfolgter Bestandsaufnahme und Onlineumfrage im Jahr 2021 soll gem. Beschlusslage 
ein Verkehrskonzept durch das beauftragte Fachbüro erstellt werden. Eine Umsetzung konnte 
im Vorjahr nicht erfolgen, daher sind erneut Haushaltsmittel bereitzustellen.    
 
 

Kto.  5446000 - Versicherungen  
 

Diese Haushaltsposition beinhaltet die geplanten Beiträge sämtlicher Versicherungen des 
Zweckverbandes.    
 

 

Nr. 20 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

 
Kto.  5517000 - Zinsaufwendungen Kreditinstitute 
 
Der Planansatz des Jahres 2023 berücksichtigt neben den Zinsaufwendungen der 
bestehenden Kredite auch die Zinsen für die Neukreditaufnahme in 2017 bei der NRW.Bank, 
welche unter Berücksichtigung der entrichteten Investitionskostenzuschüsse zur Sanierung 
der Asphaltaußenhautabdichtung in Höhe von 1.364.500 € erfolgte. Die hierfür zu 
entrichtenden Zinsen über 7.849 € werden bei der Umlageverteilung lediglich zu Lasten der 
Gemeinde Dahlem (5/6) und des Kreis Euskirchen (1/6) angerechnet.    
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Bedingt durch den zeitversetzten Mittelabruf der Zuweisungen von Bund und Land aus den 
erwarteten Wiederaufbauhilfen zu den Hochwassermaßnahmen ist von der Notwendigkeit 
einer Zwischenfinanzierung mittels Kassenkredit auszugehen, da die liquiden Mittel einen 
solch hohen Bestand nicht aufweisen. Für zu entrichtende Zinsen sind 2.000 € aufgenommen. 
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Haushaltsplan 2023 
 

Gesamtfinanzhaushalt 

Zweckverband Kronenburger See 

Nr. Bezeichnung Ergebnis 
2021 

Ansatz 2022 Ansatz 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 

01 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 520.352,00 889.108 2.634.046 2.306.146 944.849 947.557 

6141000 Zuw. lfd. Zwecke vom Land 0,00 0 0 590 0 0 

6141008 Wiederaufbauhilfe Hochwasser 2021 0,00 500.000 1.000.000 500.000 500.000 500.000 

6189001 Verbandsumlage Gemeinden gem. § 19 GkG 520.352,00 389.108 1.634.046 1.805.556 444.849 447.557 

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 1.487,87 0 0 0 0 0 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.962,00 0 0 25.000 25.000 25.000 

6321014 Parkgebühren 11.962,00 0 0 25.000 25.000 25.000 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 37.249,52 41.320 32.600 46.160 46.060 46.230 

6411000 Mieten 25.837,27 32.000 23.800 31.500 31.500 31.500 

6411001 Pachten 10.986,25 9.070 8.500 14.360 14.260 14.430 

6421000 Einz. aus Verkauf 426,00 250 300 300 300 300 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0 

07 + Sonstige Einzahlungen 16.241,59 0 0 0 0 0 

6591000 Andere sonstige ordentliche Einz 16.241,59 0 0 0 0 0 

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

09 = Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 587.292,98 930.428 2.666.646 2.377.306 1.015.909 1.018.787 

10 - Personalauszahlungen -138.643,54 -141.955 -163.300 -175.200 -179.700 -184.000 

7012000 Entgelte tariflich Beschäftigte -107.892,37 -109.000 -127.000 -130.000 -133.000 -136.000 

7019000 Dienstbezüge sonst. Beschäftigte 0,00 0 0 -6.150 -6.150 -6.150 

7022000 Beiträge ZVK tariflich Beschäftigte -8.286,40 -8.500 -9.800 -10.000 -10.500 -10.800 

7032000 Beiträge ges. Soz.-Vers. tariflich Beschäftigte -22.464,77 -24.455 -26.500 -27.500 -28.500 -29.500 

7039000 Beiträge ges. Soz.-Vers. sonst. Beschäftigte 0,00 0 0 -1.550 -1.550 -1.550 

11 - Versorgungsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

12 - Ausz. für Sach- und Dienstleistungen -235.802,99 -919.050 -3.033.305 -2.080.100 -723.805 -489.755 

7216099 Instandh. Infrastrukturvermögen Wiederaufbau 0,00 0 -1.500.000 -500.000 -500.000 -261.100 

7232000 Erstattung für Aufw. an Gemeinde/n bzw. Kreis -92.662,46 -86.350 -91.815 -93.650 -95.525 -97.435 

7232001 Erstattung für Inanspruchnahme KDVZ -4.060,00 -4.200 -5.990 -7.650 -7.880 -8.120 

7241000 Unterh. u. Bewirtsch. Grundstücke u. baul. Anl. -93.801,85 -786.500 -89.000 -81.600 -83.200 -84.900 

7241005 Sedimententfernung 0,00 0 -1.300.000 -1.359.000 0 0 

7242000 Unterh. u. Bewirtsch. Infrastrukturvermögen -26.118,12 -4.200 -4.200 -4.200 -4.200 -4.200 

7242006 Setzungs- u. Verschiebem. Staumauer -4.131,68 -4.500 -4.500 -4.500 -4.500 -4.500 

7242007 Fortschreibung Sicherheitsbericht -5.950,00 -6.000 -15.000 -6.000 -6.000 -6.000 

7251000 Unterhaltung von Fahrzeugen -5.196,46 -7.000 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 

7255000 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 
Vermögens 

-1.726,76 -5.500 -4.500 -5.500 -4.500 -5.500 

7281008 Verkehrszeichen/Hinweisschilder -997,50 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 

7281020 Fischbesatz 0,00 -6.800 -6.800 0 0 0 

7291010 Sonstige Dienstleistungen -1.158,16 -7.000 -2.500 -9.000 -9.000 -9.000 

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -11.390,15 -12.400 -12.600 -10.100 -10.000 -10.000 

7517000 Zinsauszahlungen Kreditinstitute -11.390,15 -12.400 -10.600 -10.100 -10.000 -10.000 

7517001 Zinsausz. Kreditinstitute f. Liqu.kredit 0,00 0 -2.000 0 0 0 

14 - Transferauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

15 - Sonstige Auszahlungen -29.223,53 -40.175 -38.950 -26.315 -24.835 -25.125 

7412000 Fahrtkosten -308,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 

7412001 Bes.Aufw.f.Beschäftigte/Dienst-u.Schutzkl. -208,04 -700 -700 -700 -700 -700 

7412002 Bes. Aufw. f. Beschäftigte/Aus- u. Fortbildungen -458,39 -2.150 -1.250 -350 -350 -350 

7421002 Kosten des Rates und der Ausschüsse -10,15 -250 -250 -250 -250 -250 

7422000 Mieten und Pachten Gebäude, Einrichtungen u. a. -350,00 -575 -600 0 0 0 
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Haushaltsplan 2023 
 

Gesamtfinanzhaushalt 

Zweckverband Kronenburger See 

Nr. Bezeichnung Ergebnis 
2021 

Ansatz 2022 Ansatz 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 

7429003 Badeaufsicht -250,00 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 

7429005 Betreuung Arbeitsschutz u. a. -1.618,98 -1.600 -1.500 -2.150 -1.500 -1.500 

7431000 Geschäftsaufwendungen -619,82 -500 -650 -660 -670 -680 

7431001 Porto und Fernmeldegebühren -3.076,28 -3.000 -3.000 -3.030 -3.060 -3.100 

7431005 Bekanntmachungskosten/Werbung -1.307,70 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 

7431007 Beratungs-, Gerichts-, Anwaltskosten u. ä. 0,00 -6.000 -1.000 -2.250 -1.000 -1.000 

7431009 Abschluss-und Prüfungskosten -4.760,00 -5.000 -10.500 -5.500 -5.650 -5.650 

7431016 Planungskosten B- und FN-Pläne 0,00 -9.200 -9.200 0 0 0 

7446000 Versicherungen -7.807,55 -8.500 -7.600 -7.725 -7.955 -8.195 

7448000 Schadensfälle (sofern nicht bei 7241, 7251) -7.475,95 0 0 0 0 0 

7491000 Verfügungsmittel 0,00 -200 -200 -200 -200 -200 

7499000 Übr. sonst. Aufw. aus lfd. Verwaltungstätigkeit -972,50 0 0 0 0 0 

16 = Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit -415.060,21 -1.113.580 -3.248.155 -2.291.715 -938.340 -708.880 

17 = Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit (Z. 9 und 16) 172.232,77 -183.152 -581.509 85.591 77.569 309.907 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 5.000 0 0 0 0 

6818000 Investitionszuw. übrige Bereiche 0,00 5.000 0 0 0 0 

19 + Einz. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 

20 + Einz. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 

21 + Einz. von Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 5.000 0 0 0 0 

24 - Ausz. für den Erwerb v. Grundstücken u. 
Gebäuden 

0,00 0 0 0 0 0 

25 - Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 

26 - Ausz. für Erwerb von bew. Anlagevermögen -33.036,12 -12.250 -25.700 -500 -500 -500 

7831000 Erwerb Vermögensgegenst. >800 € -24.637,21 -12.000 -24.000 0 0 0 

7832000 Erwerb Vermögensgegenst. <800 € -8.398,91 -250 -1.700 -500 -500 -500 

27 - Ausz. für Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 

28 - Ausz. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 

29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -33.036,12 -12.250 -25.700 -500 -500 -500 

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Z. 23, 30) -33.036,12 -7.250 -25.700 -500 -500 -500 

32 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag (Z. 17, 31) 139.196,65 -190.402 -607.209 85.091 77.069 309.407 

33 + Einz. Aufn. v. Krediten f.Investitionen und 
gleichk. Rechtsverh. 

0,00 0 0 0 0 0 

34 + Einz. Aufnahme von Krediten zur 
Liquiditätssicherung 

0,00 500.000 1.500.000 0 0 0 

6937000 Aufnahme Liqu.Kredit v. Kreditinstitut 0,00 500.000 1.500.000 0 0 0 

35 - Ausz. Tilgung v. Krediten f.Investitionen und 
gleichk. Rechtsverh. 

-22.835,52 -36.700 -78.000 -78.000 -78.100 -78.500 

7927000 Tilgung Investitionsk. ordentl. Kreditinstitute -22.835,52 -36.700 -78.000 -78.000 -78.100 -78.500 

36 - Ausz. Tilgung von Krediten zur 
Liquiditätssicherung 

0,00 -500.000 -1.000.000 0 0 0 

7937000 Tilgung Liquid.-Kredit an Kreditinstitute 0,00 -500.000 -1.000.000 0 0 0 

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -22.835,52 -36.700 422.000 -78.000 -78.100 -78.500 

38 = Änderung Bestand eig. Finanzmittel (Z. 32 und 
37) 

116.361,13 -227.102 -185.209 7.091 -1.031 230.907 

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 288.356,18 0 294.427 109.218 116.309 115.278 

40 = Liquide Mittel (Z. 38 und 39) 404.717,31 294.427 109.218 116.309 115.278 346.185 
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Finanzplan 
 
 

Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 

05 I_000019  Investive Beschaffungen > 800 € 

 
Bei dieser Position sind folgende investive Neuanschaffungen veranschlagt:  
 

1. Erneuerung der Stromversorgungssäulen auf dem Wohnmobilstellplatz   5.000 € 
2. Ersatzbeschaffung eines mobilen Stromerzeugers 4.000 € 
3.   Neuanschaffung eines Wasserspielgeräts                                                         15.000 € 

         zusammen  24.000 €  
 
 

 

  
zu 1. 
Die Stromversorgungssäulen des Wohnmobilstellplatzes entsprechen nicht mehr den 
heutigen Anforderungen an elektrische Betriebsanlagen, folglich bedürfen diese aus 
Sicherheitsgründen der Erneuerung.  
 
 
zu 2. 
Das vorhandene Stromaggregat (Baujahr 1992) ist angängig, da dessen Reparatur unter 
Berücksichtigung wirtschaftlicher Gesichtspunkte unrentabel wäre. Es ist die Beschaffung 
eines neuen Gerätes erforderlich, welches für den mobilen Arbeitseinsatz benötigt wird.  
 
 
zu 3. 
Als Ergänzung zu dem vorhandenen Spielplatz ist die Errichtung eines neuen 
Wasserspielgerätes vorgesehen, dessen Wasserversorgung mittels einer aus dem 
Werkstattgebäude zu verlegenden Leitung erfolgen kann.   
 
 
 

05 I_552000 Erwerb Anlagevermögen 150 € bis 800 € netto 

 
Bei dem Haushaltsansatz in Höhe von insgesamt 1.700 € werden Haushaltsmittel für den 
unvorhersehbaren Bedarf in Höhe von 500 €, für ein Zeiterfassungsterminal über 350 € sowie 
für einen, aus Arbeitssicherheitsgründen anzuschaffenden Fallschutzläufer mit 850 € 
bereitgestellt.  
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Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 
 
Den gesetzlichen Anforderungen entsprechend sind die aus Kreditaufnahmen zur 
Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit (kurzfristigen Liquiditätskrediten) resultierenden Ein- und 
Auszahlungen in den Finanzplan aufzunehmen.  
Für den Bedarfsfall wurde hier das maximale Volumen analog der Haushaltssatzung in Höhe 
von 1.500.000 € aufgenommen.  
Unterjährig werden gem. Plan 1.000.000 € zurückgezahlt und der verbleibende Restbetrag 
über 500.000 € ggf. weiterhin beansprucht.  
 
 
Kto.  7927000 - Tilgungsleistungen für Investitionen 
 
Neben den bisherigen Tilgungsleistungen aus bestehenden Investitionskrediten resultieren 
aus der Aufnahme des Förderkredits im Haushaltsjahr 2017 bei der NRW.Bank erst nach 
einem tilgungsfreien Zeitraum von 5 Jahren und somit ab dem Jahr 2022 erstmals 
Tilgungsleistungen. Die für sämtliche Kredite aufzubringenden Tilgungsleistungen belaufen 
sich im Haushaltsjahr 2023 auf insgesamt 78.000 €.  
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Investitionsnummer
Investitionsmaßnahme

Jahres- 

ergebnis

 2021

Ansatz 

2022

Ansatz 

2023
V.E.

Finanz- 

plan 

2024

Finanz-

plan

 2025

Finanz-

plan

 2026

bisher

bereit-

gestellt

1)

Gesamt-

Maßnahmen-

volumen

2)

 05I_000019

Wasserspielgerät -15.000 0,00 -15.000,00

Anmerkung:

1) bisher bereitgestellt: IST 2021 und Planansatz 2022 (ohne VE)

2) Gesamtmaßnahmenvolumen: IST Vorjahre 2021|2022 (nach Kassenwirksamkeitsprinzip), Ansatz lfd. Jahr und ggf. Folgejahre.

Übersicht zum Haushaltsplan des Zweckverbandes Kronenburger See 2023

Teilfinanzplan B
 -investive Einzelvorhaben > 10 TEUR-

(festgesetzte Wertgrenze nach § 4 Abs. 4 KomHVO NRW lt. Beschluss)
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Zweckverband Kronenburger See

Code Beschreibung Gliederungsebene 1
Gliederungscode 1
Gliederungsebene 2
Gliederungscode 2

Budgetierungsart
Gebend/Nehmend

Investitionsgenau Ansatz
2023

5216099 Instandh. Infrastrukturvermögen Wiederaufbau 1.500.000,00

5241099 Unterh, Bewirtsch. Grundst, baul. Anl. Wiederaufb.

5012000 Entgelte tariflich Beschäftigte 127.000,00

5019000 Dienstbezüge sonst. Beschäftigte

5022000 Beiträge ZVK tariflich Beschäftigte 9.800,00

5032000 Beiträge ges. Soz.-Vers. tariflich Beschäftigte 26.500,00

5039000 Beiträge ges. Soz.-Vers. sonst.  Beschäftigte

5232000 Erstattung für Aufw. an Gemeinde/n bzw. Kreis 91.815,00

5232001 Erstattung für Inanspruchnahme KDVZ 5.990,00

5421002 Kosten des Rates und der Ausschüsse 250,00

5251000 Unterhaltung von Fahrzeugen 8.000,00

5255000 Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 4.500,00

5431000 Geschäftsaufwendungen 650,00

5431001 Porto und Fernmeldegebühren 3.000,00

5431005 Bekanntmachungskosten/Werbung 1.000,00

5431007 Beratungs-, Gerichts-, Anwaltskosten u. ä. 1.000,00

5431009 Abschluss-und Prüfungskosten 10.500,00

5517000 Zinsaufwendungen  Kreditinstitute 10.600,00

5517001 Zinsaufw. Kreditinstitute f. Liq.-kredit 2.000,00

5215000 Instandh. Grundstücke u. Gebäude

5241000 Unterh. u. Bewirtsch. Grundstücke u. baul. Anl. 89.000,00

5241005 Sedimententfernung 1.300.000,00

5216000 Instandh. Infrastrukturvermögen

5242000 Unterh. u. Bewirtsch. Infrastrukturvermögen 4.200,00

5242006 Setzungs- u. Verschiebem. Staumauer 4.500,00

5242007 Fortschreibung Sicherheitsbericht 15.000,00

5281008 Verkehrszeichen/Hinweisschilder 1.000,00

5281020 Fischbesatz 6.800,00

Haushaltsplan 2023
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Zweckverband Kronenburger See

Code Beschreibung Gliederungsebene 1
Gliederungscode 1
Gliederungsebene 2
Gliederungscode 2

Budgetierungsart
Gebend/Nehmend

Investitionsgenau Ansatz
2023

5291010 Sonstige Dienstleistungen 2.500,00

5318005 Zuschüsse lf. Zwecke an Übrige

5412000 Fahrtkosten 1.500,00

5412001 Bes.Aufw.f.Beschäftigte/Dienst-u.Schutzkl. 700,00

5412002 Bes. Aufw. f. Beschäftigte/Aus- u. Fortbildungen 1.250,00

5422000 Mieten und Pachten Gebäude, Einrichtungen u. a. 600,00

5429003 Badeaufsicht

5429005 Betreuung Arbeitsschutz u. a. 1.500,00

5446000 Versicherungen 7.600,00

5448000 Schadensfälle

5491000 Verfügungsmittel 200,00

5499000 Übr. sonst. Aufw. aus lfd. Verwaltungstätigkeit

5711000 AfA auf SAV u. immaterielles Vermögen 198.470,00

0391003 Zug. GuB S. Dienst-/Geschäfts-/Betriebsgebäude

0392003 Zug. Sonst. Gebäude -Aufbauten

0411003 Zug. Grund u. Boden des Infrastrukturvermögen

0451003 Zug. Straßen, Wege, Plätze, Verkehrslenk.

0491003 Zug. Sonst. Bauten des Infrastrukturvermögens

0711004 Zug. Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge >800€

0811003 Zug. BGA 150€ bis 800€ netto 1.700,00

0811004 Zug. Betriebs- und Geschäftsausst. >800€ netto 24.000,00

0911013 Zug. Geleistete Anz, AiB Tiefbau

0911023 Zug. Geleistete Anz, AiB Sonstige Baumaßnahmen

0911033 Zug. Geleistete Anz, AIB Sonstiges > 800,00

Haushaltsplan 2023
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Zweckverband Kronenburger See

Code Beschreibung Gliederungsebene 1
Gliederungscode 1
Gliederungsebene 2
Gliederungscode 2

Budgetierungsart
Gebend/Nehmend

Investitionsgenau Ansatz
2023

3241006 Abg. Verb. aus Krediten vom Bund

3251006 Abg. Verb. aus Krediten von Banken u. Kreditinst. 78.000,00

3251106 Abg. Verb. aus Kreditmarktdarlehen Land

3251206 Abg. Verb. aus Kreditmarktdarlehen allg. Kredit.

Haushaltsplan 2023
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S T E L L E N P L A N

2023

Zweckverband Kronenburger See

- A482 - 
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ENTGELT- Zahl der Zahl der Zahl der tatsächlich Erläuterungen
GRUPPE Stellen Stellen besetzten Stellen

2023 2022 am 30.06.2022

9a TVöD 1,00 0,00 0,00

8 TVöD 1,00 1,00 1,00

7 TVöD 0,00 1,00 1,00

Insgesamt: 2,00 2,00 2,00

Produktbereich Bezeichnung
2022

13 6 Natur- und Landschaftspflege
.-Hochwasserschutz-

Insgesamt: 6

Zahl Beschäftigte
2023

0

0

S T E L L E N P L A N

Teil B: Tariflich Beschäftigte

S T E L L E N P L A N

Teil C: Geringfügig u. kurzfristig entlohnte Beschäftigte
.-nachrichtlich-
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Produkt- Bezeichnung Erläu-
bereich terungen

9a 8 7

13 Natur- und Landschaftspflege 1,00 1,00 0,00
.-Hochwasserschutz-

Insgesamt: 2,0 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 s.  Anlage

S T E L L E N Ü B E R S I C H T

Teil A:  Aufteilung nach der Haushaltsgliederung

Tarifllich Beschäftigte

TVöD

- A487 -
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Erläuterungen 

zum Stellenplan 2023 

Allgemeines 

Im Stellenplan und in der Stellenübersicht werden Teilzeitbeschäftigte entsprechend ihren 
Wochenarbeitsstunden in Dezimalbruchstellen aufgeführt.  

Tariflich Beschäftigte 

Unter Vorbehalt des Eingruppierungsanspruchs ergibt sich eine Höhergruppierung in EG 9a 
sowie in EG 8. 

kurzfristig / geringfügig Beschäftigte 

Aufgrund technischer Arbeiten kann die Wasserfläche nicht genutzt werden. Somit erfolgt 
keine Einstellung von Personal für die Durchführung der Badeaufsicht. 
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Verpflichtungsermächtigungen
im Haushaltsplan des Jahres: 2023 2024 2025 2026

TEUR TEUR TEUR TEUR

2022 - - - -
2023 - - - -

Summe - - - -

Nachrichtlich:
In der Finanzplanung vorgesehene
Kreditaufnahmen - - - -

Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen

voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Voraussichtlich fällige Auszahlungen
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Stand Voraussichtlicher Voraussichtlicher 
Verbindlichkeiten aus am Ende Stand zu Beginn Stand zum Ende
Krediten für Investitionen des Vorvorjahres des Haushaltsjahres des Haushaltsjahres
bei Kreditinstituten

2021 2023 2023
TEUR TEUR TEUR

mit einer Restlaufzeit von
˚   bis zu 1 Jahr 36,6 77,7 110,2
˚ 1 bis 5 Jahre 374,1 1.441,4 1.343,8
˚  mehr als 5 Jahre 1.216,8 71,8 59,1

Summe 1.627,5 1.590,9 1.513,1

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten
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AKTIVA Stand Stand

31.12.2021 31.12.2020

1. Anlagevermögen 6.951.495,40 € 7.122.129,73 €

1.2 Sachanlagen

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 4.013,38 € 4.013,38 €

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 276.563,27 € 282.348,70 €

1.2.2.3. Wohnbauten 88.679,88 € 90.579,41 €
1.2.2.4. Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 187.883,39 € 191.769,29 €

1.2.3 Infrastrukturvermögen 6.476.598,60 € 6.633.838,65 €

1.2.3.1. Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 74.995,00 € 74.995,00 €
1.2.3.5. Straßen mit Wegen, Plätzen u. Verkehrslenkungsanl. 33.274,94 € 33.864,72 €
1.2.3.6. Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 6.368.328,66 € 6.524.978,93 €

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 28.117,36 € 29.874,69 €

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 32.115,58 € 42.289,70 €

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 134.087,21 € 129.764,61 €

1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 € 0,00 €

2. Umlaufvermögen 501.273,21 € 295.720,04 €

2.1 Vorräte 426,97 € 1.441,80 €

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 426,97 € 1.441,80 €

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 500.846,24 € 294.278,24 €

2.2.1 Öffentlich - rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen 488.118,28 € 288.356,18 €

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 12.727,96 € 5.922,06 €

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 0,00 € 0,00 €

Bilanzsumme Aktiva 7.452.768,61 € 7.417.849,77 €

Bilanz zum 31.12.2021
Zweckverband Kronenburger See
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PASSIVA Stand Stand
31.12.2021 31.12.2020

1. Eigenkapital 1.256.871,34 € 1.092.456,51 €

1.1 Allgemeine Rücklage 883.679,93 € 886.568,34 €

1.3 Ausgleichsrücklage 205.888,17 € 135.082,04 €

1.4 Jahresüberschuss/-fehlbetrag 167.303,24 € 70.806,13 €

2. Sonderposten 4.537.471,20 € 4.649.621,97 €

2.1 für Zuwendungen 3.940.760,14 € 4.035.401,94 €

2.5 Sonderposten sonstige 596.711,06 € 614.220,03 €

3. Rückstellungen 8.480,00 € 6.880,00 €

3.4 sonstige Rückstellungen 8.480,00 € 6.880,00 €

4. Verbindlichkeiten 1.649.946,07 € 1.668.891,29 €

4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 1.627.503,91 € 1.650.339,43 €

4.2.5. von Kreditinstituten 1.627.503,91 € 1.650.339,43 €

4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 € 0,00 €

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen 20.169,80 € 17.238,28 €

4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 2.272,36 € 1.313,58 €

5. Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 € 0,00 €

Bilanzsumme Passiva 7.452.768,61 € 7.417.849,77 €

Differenz 0,00 €

Dahlem, den 13.07.2022

Aufgestellt:

    -Frank Hütter-
Kämmerer der

Gemeinde Dahlem

Bestätigt:

 -Jan Lembach-
Verbandsvorsteher
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Gesamtergebnisrechnung 
 
Zweckverband Kronenburger See 

 

Nr. Bezeichnung 

Ergebnis 
des 

Vorjahres 
2020 

Ansatz d. 
HH-Jahres 

2021 

davon 

 Ermächti- 
gungs- 

übertrag- 
ungen aus 

dem 

Vorjahr 

Ist-
Ergebnis 

d. HH-
Jahres 
2021 

Vergleich 
Ansatz/Ist 

Ermächti- 
ungs- 

übertrag- 
ungen in 

das 

 

Folgejahr 
01       Steuern und ähnliche Abgaben             

02  +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen 501.107,80 614.992,00   614.993,80 1,80   

4161000 Ertr. Aufl. SoPo aus Zuwendung  94.641,80 94.640,00   94.641,80 1,80   

4189001 Verbandsumlage Gemeinden gem. § 19 
GkG  

406.466,00 520.352,00   520.352,00     

03  +   Sonstige Transfererträge       1.487,87 1.487,87   

4291004 Sonstige Ersatzleistungen        1.487,87 1.487,87   

04  +   Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 39.022,53 25.000,00   11.962,00 -13.038,00   

4321014 Parkgebühren  39.022,53 25.000,00   11.962,00 -13.038,00   

05  +   Privatrechtliche Leistungsentgelte 49.091,31 46.470,00   40.344,59 -6.125,41   

4411000 Mieten  33.788,56 32.800,00   29.723,67 -3.076,33   

4411001 Pachten  14.815,75 13.420,00   10.194,92 -3.225,08   

4421000 Erträge aus Verkauf  487,00 250,00   426,00 176,00   

06  +   Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 

            

07  +   Sonstige ordentliche Erträge 19.988,89 17.509,00   31.274,11 13.765,11   

4571000 Ertr. aus der Aufl. von sonstigen SoPo  376,23 376,00   376,22 0,22   

4571001 Ertr Aufl. IV-Zusch. Gerolstein/Vulkaneifel  17.132,75 17.133,00   17.132,75 -0,25   

4591000 Andere sonstige ordentliche Erträge  2.479,91     13.765,14 13.765,14   

08  +   Aktivierte Eigenleistungen             

09 +/-  Bestandsveränderungen             

10  =   Ordentliche Erträge 609.210,53 703.971,00   700.062,37 -3.908,63   

11  -    Personalaufwendungen -137.635,24 -144.589,00   -140.247,00 4.342,00   

5012000 Entgelte tariflich Beschäftigte  -105.645,64 -107.000,00   -109.149,83 -2.149,83   

5019000 Dienstbezüge sonst. Beschäftigte    -4.871,00     4.871,00   

5022000 Beiträge ZVK tariflich Beschäftigte  -8.027,04 -8.300,00   -8.383,86 -83,86   

5032000 Beiträge ges. Soz.-Vers. tariflich 
Beschäftigte  

-23.962,56 -23.200,00   -22.713,31 486,69   

5039000 Beiträge ges. Soz.-Vers. sonst.  
Beschäftigte  

  -1.218,00     1.218,00   

12  -    Versorgungsaufwendungen             

13  -    Aufwend. für Sach- u.  Dienstleistungen -170.794,14 -454.082,00   -152.214,99 301.867,01   

5216000 Instandh. Infrastrukturvermögen  -5.861,62 -35.000,00     35.000,00   

5232000 Erstattung für Aufw. an Gemeinde/n bzw. 
Kreis  

-82.228,46 -83.685,00   -77.146,14 6.538,86   

5232001 Erstattung für Inanspruchnahme KDVZ  -3.555,62 -4.060,00   -4.060,00     

5241000 Unterh. u. Bewirtsch. Grundstücke u. baul. 
Anl.  

-46.222,71 -285.730,00   -49.710,96 236.019,04   

5242000 Unterh. u. Bewirtsch. Infrastrukturvermögen    -4.200,00     4.200,00   

5242006 Setzungs- u. Verschiebem. Staumauer  -8.159,20 -5.100,00   -4.131,68 968,32   

5242007 Fortschreibung Sicherheitsbericht   -5.950,00 -6.000,00   -5.950,00 50,00   

5251000 Unterhaltung von Fahrzeugen  -5.731,04 -7.000,00   -7.320,70 -320,70   
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Gesamtergebnisrechnung 
 
Zweckverband Kronenburger See 

 

Nr. Bezeichnung 

Ergebnis 
des 

Vorjahres 
2020 

Ansatz d. 
HH-Jahres 

2021 

davon 

 Ermächti- 
gungs- 

übertrag- 
ungen aus 

dem 

Vorjahr 

Ist-
Ergebnis 

d. HH-
Jahres 
2021 

Vergleich 
Ansatz/Ist 

Ermächti- 
ungs- 

übertrag- 
ungen in 

das 

 

Folgejahr 
5255000 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 

Vermögens  
-2.071,60 -4.500,00   -1.739,85 2.760,15   

5281008 Verkehrszeichen/Hinweisschilder  -767,55 -2.000,00   -997,50 1.002,50   

5281020 Fischbesatz    -6.807,00     6.807,00   

5291010 Sonstige Dienstleistungen  -10.246,34 -10.000,00   -1.158,16 8.841,84   

14  -    Bilanzielle Abschreibungen -197.915,00 -198.580,00   -199.038,14 -458,14   

5711000 AfA auf SAV u. immaterielles Vermögen  -197.915,00 -198.580,00   -199.038,14 -458,14   

15  -    Transferaufwendungen             

16  -    Sonstige ordentliche Aufwendungen -20.608,49 -30.200,00   -28.910,07 1.289,93   

5412000 Fahrtkosten  -303,67 -2.200,00   -290,42 1.909,58   

5412001 Bes.Aufw.f.Beschäftigte/Dienst-u.Schutzkl.  -252,97 -700,00   -675,89 24,11   

5412002 Bes. Aufw. f. Beschäftigte/Aus- u. 
Fortbildungen  

  -800,00   -458,39 341,61   

5421002 Kosten des Rates und der Ausschüsse  -48,90 -250,00   -122,35 127,65   

5422000 Mieten und Pachten Gebäude, 
Einrichtungen u. a.  

-175,00     -350,00 -350,00   

5429003 Badeaufsicht    -1.000,00   -250,00 750,00   

5429005 Betreuung Arbeitsschutz u. a.  -791,06 -2.100,00   -1.709,25 390,75   

5431000 Geschäftsaufwendungen  -447,99 -900,00   -619,82 280,18   

5431001 Porto und Fernmeldegebühren  -2.858,92 -2.900,00   -3.035,26 -135,26   

5431005 Bekanntmachungskosten/Werbung  -624,08 -1.000,00   -1.307,70 -307,70   

5431007 Beratungs-, Gerichts-, Anwaltskosten u. ä.  -80,33 -6.000,00     6.000,00   

5431009 Abschluss-und Prüfungskosten  -4.760,00 -5.000,00   -4.760,00 240,00   

5446000 Versicherungen  -7.203,07 -7.150,00   -7.235,11 -85,11   

5448000 Schadensfälle (sofern nicht bei 5241, 5251) -3.059,88     -7.475,95 -7.475,95   

5491000 Verfügungsmittel    -200,00     200,00   

5499000 Übr. sonst. Aufw. aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-2,62     -619,93 -619,93   

17  =   Ordentliche Aufwendungen -526.952,87 -827.451,00   -520.410,20 307.040,80   

18  =   Ordentliches Ergebnis (Z. 10, 17) 82.257,66 -123.480,00   179.652,17 303.132,17   

19  +   Finanzerträge             

20  -    Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 

-11.451,53 -11.600,00   -12.348,93 -748,93   

5517000 Zinsaufwendungen  Kreditinstitute  -11.451,53 -11.500,00   -12.348,93 -848,93   

5517001 Zinsaufw. Kreditinstitute f. Liq.-kredit    -100,00     100,00   

21  =   Finanzergebnis (Z. 19,  20) -11.451,53 -11.600,00   -12.348,93 -748,93   

22  =   Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit 

70.806,13 -135.080,00   167.303,24 302.383,24   

23  +   Außerordentliche Erträge       83.400,97 83.400,97   

4911002 Soforthilfe Kommunen 14./15. Juli 2021        83.400,97 83.400,97   

24  -    Außerordentliche Aufwendungen       -83.400,97 -83.400,97   
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Gesamtergebnisrechnung 
 
Zweckverband Kronenburger See 

 

Nr. Bezeichnung 

Ergebnis 
des 

Vorjahres 
2020 

Ansatz d. 
HH-Jahres 

2021 

davon 

 Ermächti- 
gungs- 

übertrag- 
ungen aus 
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Ist-
Ergebnis 

d. HH-
Jahres 
2021 

Vergleich 
Ansatz/Ist 

Ermächti- 
ungs- 

übertrag- 
ungen in 

das 

 

Folgejahr 
5911002 Außerord. Aufw. Unwetter 14./15.07.2021 

Gebäude  
      -43.380,25 -43.380,25   

5911003 Außerord. Aufw. Unwetter 14./15.07.2021 
Infrastruk  

      -39.668,15 -39.668,15   

5911010 Außerord.Aufw. Unwetter 14./15.07.2021 
vd.  

      -352,57 -352,57   

25  =   Außerordentliches Ergebnis             

26  =   Jahresergebnis 70.806,13 -135.080,00   167.303,24 302.383,24   

27 - Globaler Minderaufwand   0        

28  =   Jahresergebnis nach Abzug globaler  
      Minderaufwand 

70.806,13 -135.080,00   167.303,24 302.383,24   

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen mit der Allgemeinen Rücklage 

29 Verrechnete Erträge bei 
Vermögensgegenständen 

  12.134,00     -12.134,00   

4541999 Erträge aus Veräuß. v. Grundst./Gebäuden 
des AV  

  12.134,00     -12.134,00   

30 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen             

31 Verrechnete Aufw. bei 
Vermögensgegenständen 

-466,67     -2.888,41 -2.888,41   

5471000 Wertveränderung bewegliches 
Sachanlagevermögen  

466,67     -2.888,41 -2.888,41   

32 Verrechnete Aufw. bei Finanzanlagen             

33 Verrechnungssaldo 466,67 12.134,00   -2.888,41 -15.022,41   
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Gesamtfinanzrechnung 
 
Zweckverband Kronenburger See 

 

Nr. Bezeichnung 

Ergebnis 
des 

Vorjahres 
2020 

Ansatz d. 
HH-Jahres 

2021 

davon 

 Ermächti- 
gungs- 

übertrag- 
ungen aus 

dem 

Vorjahr 

Ist-
Ergebnis 

d. HH-
Jahres 
2021 

Vergleich 
Ansatz/Ist 

Ermächti- 
ungs- 

übertrag- 
ungen in 

das 

 

Folgejahr 
01      Steuern und ähnliche Abgaben             

02  +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 406.466,00 520.352,00   520.352,00     

6189001 Verbandsumlage Gemeinden gem. § 19 
GkG  

406.466,00 520.352,00   520.352,00     

03  +  Sonstige Transfereinzahlungen       1.487,87 1.487,87   

6291004 Sonstige Ersatzleistungen        1.487,87 1.487,87   

04  +  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 39.022,53 25.000,00   11.962,00 -13.038,00   

6321014 Parkgebühren  39.022,53 25.000,00   11.962,00 -13.038,00   

05  +  Privatrechtliche Leistungsentgelte 48.209,72 46.470,00   37.249,52 -9.220,48   

6411000 Mieten  35.482,79 32.800,00   25.837,27 -6.962,73   

6411001 Pachten  12.239,93 13.420,00   10.986,25 -2.433,75   

6421000 Einz. aus Verkauf  487,00 250,00   426,00 176,00   

06  +  Kostenerstattungen, Kostenumlagen             

07  +  Sonstige Einzahlungen       16.241,59 16.241,59   

6591000 Andere sonstige ordentliche Einz        16.241,59 16.241,59   

08  +  Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

            

09  =  Einz. aus lfd. Verwaltungstätigkeit 493.698,25 591.822,00   587.292,98 -4.529,02   

10   -  Personalauszahlungen -140.662,86 -144.589,00   -138.643,54 5.945,46   

7012000 Entgelte tariflich Beschäftigte  -108.018,24 -107.000,00   -107.892,37 -892,37   

7019000 Dienstbezüge sonst. Beschäftigte    -4.871,00     4.871,00   

7022000 Beiträge ZVK tariflich Beschäftigte  -8.210,92 -8.300,00   -8.286,40 13,60   

7032000 Beiträge ges. Soz.-Vers. tariflich 
Beschäftigte  

-24.433,70 -23.200,00   -22.464,77 735,23   

7039000 Beiträge ges. Soz.-Vers. sonst. 
Beschäftigte  

  -1.218,00     1.218,00   

11   -  Versorgungsauszahlungen             

12   -  Ausz. für Sach- und Dienstleistungen -176.420,59 -454.082,00   -235.802,99 218.279,01   

7216000 Instandh. Infrastrukturvermögen  -5.861,62 -35.000,00     35.000,00   

7232000 Erstattung für Aufw. an Gemeinde/n bzw. 
Kreis  

-75.670,44 -83.685,00   -92.662,46 -8.977,46   

7232001 Erstattung für Inanspruchnahme KDVZ  -3.555,62 -4.060,00   -4.060,00     

7241000 Unterh. u. Bewirtsch. Grundstücke u. baul. 
Anl.  

-56.181,50 -285.730,00   -93.801,85 191.928,15   

7242000 Unterh. u. Bewirtsch. Infrastrukturvermögen    -4.200,00   -26.118,12 -21.918,12   

7242006 Setzungs- u. Verschiebem. Staumauer  -10.643,92 -5.100,00   -4.131,68 968,32   

7242007 Fortschreibung Sicherheitsbericht   -5.950,00 -6.000,00   -5.950,00 50,00   

7251000 Unterhaltung von Fahrzeugen  -5.567,27 -7.000,00   -5.196,46 1.803,54   

7255000 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 
Vermögens  

-1.976,33 -4.500,00   -1.726,76 2.773,24   

7281008 Verkehrszeichen/Hinweisschilder  -767,55 -2.000,00   -997,50 1.002,50   

7281020 Fischbesatz    -6.807,00     6.807,00   

7291010 Sonstige Dienstleistungen  -10.246,34 -10.000,00   -1.158,16 8.841,84   
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Zweckverband Kronenburger See 

 

Nr. Bezeichnung 

Ergebnis 
des 

Vorjahres 
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Ansatz d. 
HH-Jahres 
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davon 

 Ermächti- 
gungs- 
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ungen aus 

dem 
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d. HH-
Jahres 
2021 
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Ansatz/Ist 

Ermächti- 
ungs- 

übertrag- 
ungen in 

das 

 

Folgejahr 
13   -  Zinsen und sonstige 

Finanzauszahlungen 
-11.474,95 -11.600,00   -11.390,15 209,85   

7517000 Zinsauszahlungen Kreditinstitute  -11.474,95 -11.500,00   -11.390,15 109,85   

7517001 Zinsausz. Kreditinstitute f. Liqu.kredit    -100,00     100,00   

14   -  Transferauszahlungen             

15   -  Sonstige Auszahlungen -20.438,47 -30.200,00   -29.223,53 976,47   

7412000 Fahrtkosten  -571,48 -2.200,00   -308,17 1.891,83   

7412001 Bes.Aufw.f.Beschäftigte/Dienst-u.Schutzkl.  -430,47 -700,00   -208,04 491,96   

7412002 Bes. Aufw. f. Beschäftigte/Aus- u. 
Fortbildungen  

  -800,00   -458,39 341,61   

7421002 Kosten des Rates und der Ausschüsse  -48,90 -250,00   -10,15 239,85   

7422000 Mieten und Pachten Gebäude, 
Einrichtungen u. a.  

-175,00     -350,00 -350,00   

7429003 Badeaufsicht    -1.000,00   -250,00 750,00   

7429005 Betreuung Arbeitsschutz u. a.  -791,06 -2.100,00   -1.618,98 481,02   

7431000 Geschäftsaufwendungen  -447,99 -900,00   -619,82 280,18   

7431001 Porto und Fernmeldegebühren  -2.782,95 -2.900,00   -3.076,28 -176,28   

7431005 Bekanntmachungskosten/Werbung  -624,08 -1.000,00   -1.307,70 -307,70   

7431007 Beratungs-, Gerichts-, Anwaltskosten u. ä.  -80,33 -6.000,00     6.000,00   

7431009 Abschluss-und Prüfungskosten  -4.795,70 -5.000,00   -4.760,00 240,00   

7446000 Versicherungen  -6.630,63 -7.150,00   -7.807,55 -657,55   

7448000 Schadensfälle (sofern nicht bei 7241, 7251) -3.059,88     -7.475,95 -7.475,95   

7491000 Verfügungsmittel    -200,00     200,00   

7499000 Übr. sonst. Aufw. aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

      -972,50 -972,50   

16  =  Ausz. aus lfd. Verwaltungstätigkeit -348.996,87 -640.471,00   -415.060,21 225.410,79   

17  =  Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
(Z. 9, 16) 

144.701,38 -48.649,00   172.232,77 220.881,77   

18  +  Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen 

            

19  +  Einz. aus der Veräußerung von 
Sachanlagen 

  13.000,00     -13.000,00   

6821000 Veräußerungserlös Grundst. U. Gebäude    13.000,00     -13.000,00   

20  +  Einz. aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen 

            

21  +  Einz. aus Beiträgen u.ä. Entgelten             

22  +  Sonstige Investitionseinzahlungen             

23  =  Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

  13.000,00     -13.000,00   

24   -  Ausz. für Erwerb v. Grundstücken u. 
Gebäuden 

            

25   -  Ausz. für Baumaßnahmen             
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Folgejahr 
26   -  Ausz. für Erwerb von bew. 

Anlagevermögen 
-2.529,10 -26.750,00   -33.036,12 -6.286,12   

7831000 Erwerb Vermögensgegenst. >800 €  -2.529,10 -26.500,00   -24.637,21 1.862,79   

7832000 Erwerb Vermögensgegenst. <800 €    -250,00   -8.398,91 -8.148,91   

27   -  Ausz. für Erwerb von Finanzanlagen             

28   -  Ausz. von aktivierbaren Zuwendungen             

29   -  Sonstige Investitionsauszahlungen             

30  =  Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

-2.529,10 -26.750,00   -33.036,12 -6.286,12   

31  =  Saldo aus Investitionstätigkeit (Z. 23 
und 30 ) 

-2.529,10 -13.750,00   -33.036,12 -19.286,12   

32  =  Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag 
(Z. 17, 31) 

142.172,28 -62.399,00   139.196,65 201.595,65   

33  +  Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen             

34 + Aufnahme von Krediten zur 
Liquiditätssicherung 

  100.000,00     -100.000,00   

6937000 Aufnahme Liqu.Kredit v. Kreditinstitut    100.000,00     -100.000,00   

35 - Tilgung und Gewährung von Darlehen -22.702,69 -22.900,00   -22.835,52 64,48   

7927000 Tilgung Investitionsk. ordentl. Kreditinstitute  -22.702,69 -22.900,00   -22.835,52 64,48   

36 - Tilgung von Krediten zur 
Liquiditätssicherung 

  -100.000,00     100.000,00   

7937000 Tilgung Liquid.-Kredit an Kreditinstitute    -100.000,00     100.000,00   

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -22.702,69 -22.900,00   -22.835,52 64,48   

38 = Änderung des Bestandes an eigenen 
Finanzmitteln (Z 32,37) 

119.469,59 -85.299,00   116.361,13 201.660,13   

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 168.886,59 1.332.670,00   288.356,18 -
1.044.313,82 

  

40 + Änderung des Bestandes an fremden 
Finanzmitteln 

            

41 Liquide Mittel (Zeilen 38, 39 und 40) 288.356,18 1.247.371,00   404.717,31 -842.653,69   
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